
NEBFMSKA STAATS - ANZEIGER. T.?nco1n. Neb

llnsere Prämkcn.Tagen in' In der ti'.ettgen Garnffon
einige Fälle von oviiKtiiane vorge-
kommen. Zwei oldaien. ein Ulan
und km Jnsaiiierist. fttid gestorben.

O b e r ii d o r f. In der liiestgen
Gewchrsadrik wurde seit einiger Zeit
Tag und Nadu gearbeitet, um eine von.

tla::o!!Z!!?k wur?e el tt;t C- i-
bnichc-diiLMunj-l ueuili. i'ie Diebe!
drangen Nachts in das ("clundc eiu
und 'fchlcpticit den tfaiienidirant. in
dem cni'a? nber :'-r-t Mail i:: ivalut wa- -

j

reit, init sich fort. $m Transport
bedienten die Dutt üd '0:;ar cineo
Bsdnwa.'.el'rns. Die e.e!ccrte .asteitk

U.'iaifrra.tüc. a dak natiTDzui der
Uiikt'tteii etwa l. Mail zu tiefem
Zwecke der Wehr Hieben. Da der
Thurm etwa .'.'' Mais sotten je II. so

gedenkt die W.''.'r zur Beichassunz des
noch schlendeu Betrages noch eine Vsr
fieüuiig 1 je n zu lasten.

Zl)ci,ip.!ii.
Noblen z. Von der hicstzeu 2:iaj-kainme- r

wurde der dioherige Bürgen
meiner Schulze aus iichderg (Huu?
rück) wegen Unterschlagungen von in
amtlicher Eicnsehast empfangenen
(Geldern ud salseher Beurkundung zu
einer (etänguißnrafe vou zwei Jahren
unter Aurechuung von drei Monaten
Untersuchungshaft vernrtheilt.

Mal, tu. Unlängst warf ein hiesi-ge- r

junger Bursche bei einem Wortwech
sei, den er mit seiner Mutter wegen
Herausgabe von M Pfennigen hatte,
letzterer die bieuueilde Petroleumlampe
an den iiopf. Die Frau ist an den
erlittenen Brandwunden gestorben. Der

anrnnj rar i nn
qelettel und es wurden dieselben von

ihren Stellen enthoben; die Abgänge
sind bedeutend.

Schweiz.
Bern. Für die Erstellung eine

eigenen Gebäudes der Alkoholverwal-- t

iiita. in Bern mit zudicnlichem Ehemie-gebaud- e

verlangt der BundeSrath von
den eidgenossischen Räthen einen Kredit
von 576,000 Francs. Inder BiiudeS-ftad- t

wird dic Gründung cincS Frauen
Turnvereins allen Ernstes an die Hand

geiionimeii. Jüngst ließ ein isracliti-sche- r

Uhrenhändler aus Polen im Gast
hos zur Krone in Biel, wo er übernach-
tete, unter dem Kopfkissen des Bettes
eine Summe von 5000 Franc liegen
und reiste ab. DaS Geld wurde auf
der Polizei deponirt ; der Besitzer mel-

dete sich bald darauf und gab der ehr
lichcn Finderin, einem Dienstmädchen
des Hotels, 200 Francs als Belohnung.

Zu r i ch. Der Gcwerveverein Wald
bezahlt an diejcuigen Mitglieder, welche

sich an der GewcrbcauSstellung in Zü
tich bcthciliiicn, r0 Prozent der TranS

uu rmau iipciljcrcn lauen ans dem.
selben. In den legten Jahren eab der
Aktieitveieiu durd!jd,nitlitch zwei Pro
zenk Dividende.

B u r g si ä d t. Kürzt !d ist wiederum
5'ö Steuerresianteil der Besndt von
Wirthsdiasle unteisagt worden. Jn
Summa weist nun Burgstadl Per
soneu. darunter eine Anzahl Fraiicu
auf. die durch Polizeivcrdot von dcm

Verkehr in vssentliden Vokalen auöge
schlössen sind, nur weil sie in einer so

fammervollen Vage sidt befinden, daß sie

ihre Steuern nicht entrichten können.

Vimbach. Der schon mit zehn

Jahren Zuchthaus rot bestrafte Kauf-
mann Vettermann dahier schoß auf den
Bruder eine jungen Mädchens, das er
mit Viebeöanträgen verfolgte, und ver
mundete einen zur Hilfe herbeigeeille
Nadelmacher schwer. Der alsbald ver
haftete Verbrecher hat sich in der

erhängt, obwohl er an bei

den Händen gefesselt war.
Will he. Dieser Tage starb in

Folge einer Blutvergiftung die bei

ihren Großeltern, dem Hausbesitzer
Schütze in dem benachbarten Großpost
witz aufhältlichk, im 1. Vebcnsjahre
stehende Minna Ottilie Keiling. DaS
junge blühende Mädchen hatte bunte
Wäsche gewaschen, siel) bei irgend einer
Gelegenheit mit einer Nadel in einen

Finger gestochen, worauf in kurzer Zeit
der Finger, später nach und nach die

l'oswisKaisin'iijlni ou fccr

nflru J)ciiials).

VKüfitn.
t;roiMiii tPraiiBntburj.

Berlin. Trctianicttd Mark V'c

Icrjitun.i t btc

waltnnz anJ jiir die viniiiticlinifl dcr
falscher vvn ü Mail clicineii.

3cr Ijicfinc Asylvercin für Cbdadilose
feierte iiriiltt.1i sein i'."'hil)rigc Iubi-lehnn- .

lUmiiftrat und i'iiiiiftericn hat-te-

Beglückwiinschiiiigoschteiben ae

iaitdt, und aus allen i heilen Teutsch
lands, ja selbst vom Ausland kamen

Schreiben, die von deut weiten Inlcrcsse
engten, ivrlclic die i'citrcl'iiiiiicn deS

Verein? t nocifcii. tvleischbcjcliaucr ent
betften kiiiliä rnitcr lyuamcriiatiischcn
Schinken, die sie in der Hiesige Central-ÜJJaiftliall- e

iiiitcniichtcit, einen, welcher
kingckapsclie 2richincii in großer Zahl
enthielt, ivaljrjdiciiilich waren die Xri
chine alle todt. Ter Sicherheit wegen
wird jcdod, Herr Herlwig, der lil)Cf der
ßlcischlicichaiicr, Experimente anstellen,
um zu ci 111 titeln, ob cimicfiipselte Jri
chinen, die in einem Schinken die Reise
Über den Cjcaii machten, och gescihr-li- d

werden können. Der verdächtige
Schinken wurde von der Polizei bt- -

schlagnahmt.
(5 h a r l 0 t t e v r g. Ein viel

facher Bräutigam ist dieser Tage in der
Person des 20 ahie allen itlempnerS
Wurinsee dahier verhaftet worden. Der
Biedermann üble daö Berlobe und

Ausplündern der Bräute al besondere
Epezialilät nd hat damit sowohl in

Charlottknburg als andi in Berlin viele

Erfolge erzielt.

Prouinz Hannovkr.
A r i n k u m. & zweijähriger Bulle

des Hofbesitzers Hiichling war in der
Marsch total verwildert und ans keine

Na--hen- txrö'frntl ebrn wir rn
Berzeich derjenigen 4'üdiet, uulr
wir als r a 111 i ? n uiS?rt Vtr
btf da ftooniteiueiit im ,,''orau"entrichten, versenden norden.

Jeder Ädonnent, ivelch.r (attfzrtder dtrsgung etwaiger Dtiltf
dc) den Ertrag eirtm I ihres doniik.
rneiits von im Borau,
einsendet, laiin aus der svlgiden Ueber
ficht die Nummer eines BitcUS bexicip

das ihm nach Empsanz des Äelde
um. rzüglich und zivar loripfrei über
raitteii werden wird. Wenn bvr fii-fe- r

feine Nu.. mer angiebt, wird dit Erve
dtttvn des ..Anzeige, i" nach bestem Er
messen eine Prämie für ihn au,
wählen.

Wir verfugen über eine reiche Au,
wähl der interessantesten g!iiaiie und
Novellen, welche in leicht ,aßlicher.höchg
einfacher Weise geschrieben und die Nt
tuen der bedeutendsten Schriftsteller rra
gen.

Bücher li sie :

Die Vaganten des (liickS," Noiua,
vo War von Weißenlhurn.

Die Schuld der BSter," Roman vo
H. von Tedenroth.

Das begrabene Veniiächtniß' Ro
man von Hennine runkenstein.

Die iftmischelin," Kriminal Ro
man von H. Sternberg.

Im tiefen Forst," Nvma von L.
Haidheim.

Die Lüge ihres LebeuZ," Roman
von Alerander öiiiier.

Nummer 97," Roman vonA. Dur,
Wnrnatz.

Um Leben und Totr." Australischn
Roman von I. (5, Harrlion.

Die Tochter dS K'ermeisterS,"
Kriininal-Roma- n vvn Karl Lesitner.

Die rothe Ladcme," : Roman von
Ewald August König.
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ItcUitng einer jatbcii Million Rcvctit
gewehre ;,i erledigen. Das ist jetzt ge
schehen ; dieser .ge ,!t der Gewehr-transpo- rt

abgegangen. Die Gewehre
wurden per Bahn ach dem goldenen
Horn geliefert.

U l m. Ueber die bett tigerische Hand
lungsweise deS flüchtig gewordenen
Versicherungsagenten Martin Nenbiir
ger werden jetzt schlimme Einzelheiten
bekannt. So ließ sich N. von einem
Bauern in Ravcnsbnrg. der ihm 3000
Mark schuldete. 6 Blanko Wechsel

unterschreiben, die er dann auf die
Summe von 13,ooo Mark ausfüllte
und weitergab. Der Bauer ist da
durch tuinirt. Ein Bauer aus Dorn-ftad- t

versah ebenfalls drei Blanko-Wechs- el

mit seiner Unterschrift; seine
Schuld betrug 2ooo Mark. N. venver-thet- e

jedoch jeden Wechsel zu 250t
3ooo Mark. Dieser

Bauer sowohl wie ein anderer in
ist auf dic gleiche Weise an den

Bettelstab gebracht. Ferner hat N. did

Gesellschaft Mtitita!," die er vertrat,
geschädigt ; eö sind bi? jetzt 2Ü8 Fälle
von Veruntreuungen festgekeilt. Je-
denfalls in unredlicher Absicht hatte N.
siä) etwa 3 Woche vor seinem Kon-surf- e

ans dem hiesigen Raihhanse ein

Zeugniß ausstellen lassen, daß er ein
Vermögen vc-- 150,000 bis 200,000
Mark besitze.

Jaden.
Karlsruhe. Das Großhcrzog

thttm Baden erscheint mit 1,447,047
Mark im Mililärvoranschlag. wovon
drei Titel mit 700.000, 4x'),000 und
12,000 Mark ans Karlsruhe, zwei Ti-t- el

mit 400,000 und 42.7m Mark aus
Freiburg. 20.147 Mark auf Kehl und
1200 Mark auf R'aslalt entfallen.
Bei einer hier stattgehabten Prügelei
unter Stndirenden der technischen Hodz-schu- le

wurde einer der an der Hanerci
Bcthciliglcn todtgcschlagcn.

Ebenheid, A. Wcrtheim. Ein
Kalb von ganz ungewöhnlicher Mißbil-dün- g

brachte ritte dem audwirth HL-ni- g

hier gehörige Kuh zur Wclt. Da?
selbe, sonst wohl gebildet, hat in dem

normalen Kopf zwei Mäuler ncbcn
einander und vicr Augcn von denen
zwei an der gewohnlidicn stelle liegen,
während die beiden anderen unterhalb
derselben und weiter auseinander liegen.
Die Nahrung nimmt das Thier nur
mit einem Maul, während das andere
nur die Bcwcgitngcn mitmacht.

Mannheim. Eine vvn 11,573
Tabaksabrikantcn Tabakhändlern und
Tabalarbeilern sowohl wie Tabakpflan-zer- n

unterzeichnete Petition gegen die

)t.abalfabrikatstciicr ist aus dcm is

Mainthcim - Weiuhcim-Schwctzingc- n

an den Reid)Slag gesandt
worden.

S ch ö n a u bei H. Der praktische
Arzt Kritzer von hier wurde, als er
eben in eine Gastwirthschaft in Heide!
berg eingetreten war ud an einem
Tische Platz geitommcit hatte, von einem

Schlaganfall betroffen, dem er sofort

erlag.

ßlsaß.LotHringctt.
C o l m a r. In dem St. Josephs,

verein in dcr Mühlcngasse fand die Ein
weihung dcS vcu erbauten Versamm
lungösaales statt. Dcr Verein, welcher
heute nahezu 300 Mitglieder zählt, hat

sich die 31ufgabe gestellt, junge Mädchen
an den Wodienabenden und während
der Sonntage von frivole Unterhal-tnitge- it

fern zu halten und fie im Nähen
und anderen häusliehcn Zlrbeite

Dcr Verein hat in dcm letz-tc- n

Jahrzehnt zahlreiche und betracht-lich- ?

Vermächtnisse erhalten.
F i n st t n g c it. Dtcicr Tage wurde

vom hiesigen Amtsgericht wegen Wil-dent-
S

Bürgermeister DitboiS von Diif-sclinge- n,

der meist auf den Schlingen-fan- g

ausging, mit zwei Monaten und
zwei Helfershelfer mit 14 Tagen Ge-

fängniß bestraft. Es scheint das bei
dem Ortsgestrengen ein alter Hang zu
sein, denn die ersten Strafen battreu in
feinern Sündenregister aus den Jahren
1865 und 1866, also aus französisthen
Zeiten.

Hellcrrcich.

Budapest. D,e,er Tage würde
tn der Akademie der Wissenschaften eine
Gedenkrede auf Kardinal Dr. Vudwia
Hayttald, der auch der hervorragendste
ungarische Botaniker war. gehalten.
Derselben ist unter Anderem zu

daß Kardinal Haynald gespen-be- t
hat : Für kirchliche Zwecke 2.050,

771 Gulden 59 Kreuzer, für vatcrlän-disch- e

Zwecke 163,735 Gulden 87 Kreu-

zer, führ ehr. und Erziehungszwecke
1,302,539 Gulden 9 Kreuzer, für
wissenschaftliche, literarische und Kunst-zweck- e

253,25 Gulden 22 Kreuzer, für
wohlthätige Zwecke 423,198 Gulden 27
Kreuzer, für national ökonomische
Zwecke 1,523.257 Gulden 3 Kreuzer;
im Ganzen also 5,716,770 Guide 7
Kreuzer.

B e n a t e k. In zwei Revieren der
hiesigen Herrschast wurden an zwei
Tagen aus der Treibjagd 1200' Hasen
geschossen.

I n n s b r u ck. lieber die Fremden
frequcu; in Dcutfchlirol im Jahre 1892'
sind einem vorn Bureau des Laiideöver
dandes für Fremdcuvcrkehr zusammen-gestellte- n

Berichte, der auf der heutigen
Jahresversammlung deS andeSvereinS
veröffentlicht wurde, folgende Daten zr
cittnchmcit : Der Besuch von Nordtirol
erreichte die Höhe von 98,147, der von
Teutschsüd- - und Osttirol die Höhe von
99,903 Personen. Die auS diesem
Fremdenverkehr sich ergebende Einnahme
beträgt für den erstgenannten andes-lhe- il

2,029,000 Gulden, für den letzte-re- tt

5,230,000 Gulden. Ganz Dkutsch-tiro- l
wurde somit von circa 200,000

Personen bcsnd.t und erzielte dadurch
eine Einnahme von 7,250,000 Gulden.

K a r b i tz. Im nächsten Jahre soll
hier eine Gußstcklfcibrik ! Konkurrenz
für sie gleieüktt Unierueliütiuiiici von

l?g tu Pilsen und der Pest! Hütte
l i Toptitz errichtet werden.

'i 0 r d . Gegen sämiatüdie Be-

amte dcS hiesigen toui.ili.licn Saimtes
7.'ttrde ipfo.ctt yrre ;eiiiiö'ji.'cr jji&jc.

winde am anderen Mor.iea im treten l

Felde üüs.'.csunde::. Vo.i ecit rubelt
fehlt bis ic;t noch j'c -- pur.

Dauern.
M ü u ch e u. Kürzlich ist die elektri-fch- e

Beleuchtung aller verkehrreichstcn
traßeu der bayerischen Hauptstadt

zum ersten Mal in Thätigkeit getreten,
zunächst allerdings unter Fortdauer der
sich bet dieser Gegenüberstellung recht

ärmlich ausnehmenden Gasbeleuchtung.
Eine unter dem Titel Münchener

Karnevals - Gefeilschast- - unlängst zu.
samutengetretene Vereinigung will da?
den Rheinländern von Alters her geläu-fig- e

Faschiiigstreibeu mit den dem

Volkscharakter entsprechenden Abwei-

chungen an den Strand der Jsar ver-

pflanzen. Neulich hat hier vor
Publikum dcr Ärüuiier Profcs-sv- r

Wellner seinen Plan einer Segel-ra- d

Flugmaschine entwickelt. Dem
Vortrage wohnten Prinz Ruprecht und
viele Professoren und Ossiziere bei.
Welluer glaubt, daß seine von 100
Pferdckräiie getriebene Flugmaschine
lti Personell tu der stunde 162 Kilome-

ter weit tragen werde.
31 i ä) a ch. Eine junge Ziegeuneri

wurde in Schiltberg wegen Diebstahls
durch den dortigen Gendarmen verhaf-
tet. Auf dem Transport zur Frohu-vefl- e

nadi 31ichach beabsichtigten die

übrigen Zigeuner, sie zu befreien. Sie
vertheilten sich mit ihren Wägen auf
drei Wegen und paßten, etwa20Mann,
aus den atilommendcit Transport; auf
den ölilhöhen hatten sie Späher aufge-stell- t.

Dem Gendarmen wurde gera-thei- l,

mit der Verhafteten einen anderen

Weg ad) 3lid?ad anzutreten, und so

wurde die Befreiung vereitelt.
B a y r e n t h. Vom Schwurgericht

wurde der 70 Jahre alte ledige Kord-mache- t'

Joh. Fischer von Schneckcitlohe
zu zwölf Jahren Zuchthaus verurtheilt,
weil er einen Mordversuch auf seinen
43 Jahre alle Soh gemacht hatte.
Fisdzer hatte seinem Sohn mit einem
scharf geschliffenen Beil während des
Schlafes eine Schlag vor die Stint
gegeben, daß das Gehirn in's Bett lief
uiid sein Sohn das 'Augenlicht verlor.
Der 31ttgeklagte ist ein roher Patron
und ist 47 Mal vorbestraft. Verendete

Thiere, sogar Ratten, waren seine Nah-rutt- g.

K e tu p t e n. Neulich wurde im Hofe
der Bierbrauerei zum Mohren" ein
Bär ans der Menagerie Ehlbeck, den
der Pächter der Mohrettwtrthschaft"
von Herrn Ehlbeck laiiflidi erworben
hatte, erschossen. Der Bär soll Haupt-sädlli-

wegen seiner Wildheit" zum
Tode bestimmt worden sein. Die

Exekution" nahm der Bataillons-Büchsenmach-

Bauricdl vor, der den
in einem Käsig befindlichen Bären mit
ciitcnt Schuß in den Kops todt nieder-

streckte. Das Thier wurde gleich ans
getvcidet und für ein Bürenesscit

i ii d a u. Ein hiesiger Fischer hat
dieser Tagc iu der Nähe der 'aiblach
einet, Hecht gefangen, welcher über 1

Pfund wog, l.io Meter lang war und
48 Eetttimeter im Umfange halte.

N ü r ii b e r g. Die Gewerbestatistik
zeigt, daß am Schlüsse dcS vorigen
Jahres dahier 229 Fabriken bestanden
(Mehrung 1 gegen da? Vorjahr), 1453
Großhandlungen (Mehrung 26), 5015
Klcinhandltingcit (Mehrung l.'iii), 349
Wirthschaften, einschließlich Branntw-
ein- und Kaffecschänken (Minderung
4), 10,763 verjehicdene andere Gewerbe
(Mehrung 232). ES ist besonders

daß seit mehreren Jahren,
obwohl dtc Bcdürfitißsrage bei g

von Wirthschaftokoiizcssioncn
hier nicht maßgebend ist, die Zahl der
Wirthschaften abnimmt,

Weide it. Nunmehr ist auch der
ruchlose Stifter dcr Brände vom 9. und
!.'?. Juli gesunden und zwar in der Per-so- tt

eines 14ährigcn Tapcziererlehrliitgö

Maier von Grasenwohr. Derselbe ist
bereits verhaftet und hat die beiden
Brandstiftungen eingestanden. Nach-dc- m

die Anstifter des zweiten Brandes
vom 9. Juli schon abgennlicilt sind,
bleibt nur noch d vierte Brand ai's
zuklären.

Aus der Nheitipsalz.

Hütschenhauseu. Der kleine

dreijährige Knabe des Bäckers August
Kessclring steckte neulich im Schlaf-zimm- cr

seiner Eltern ein Bett in Brand.
Dem Vater, welcher gerade ein Mittagss-
chläfchen hallen wollte, gelang es mit
Hilfe einiger Eimer Wasser, daö Feuer
zu lojchen, ehe danelbe wetteren Scha-
den anrichten konnte.

Lachen. Im Duttmcilcr Bann
wurden fünf Nußbäume im Alter von
cirea 40 Jahren von böswilliger Hand,
vermuthlich auS Rache, rundum ange
hauen, so daß dieselben wahrscheinlich
eingehen werden. Der Thäler ist durch
die Gendarmerie ermittelt worden.

udwigS Hasen. Einen ganz
gehörigen Verlust erleiden die Konkurs-gläubig-

von Entanuel Strauß juu.
Die Forderungen der Gläubiger betra-ge- n

370,000 Mark ; die baare Masse
nach Abzug dcr Kosten 9897 Mark, so
daß auf die Forderung 2 Mark t'7
Pfennig Begleichung entfallen.

Württemberg.
Stuttgart. Die Futternoth hat

eine Menge von Forstfrevel!, zur Folge
gehabt, die auch gerichtliche Ahndung
finden mußten. In mehr als iooö
Fällen ist nun ganze oder kheilweise
Begnadigung eingetreten; 500 Fälle
sind noch iit Behandlung. nni Nach-

folger deö plötzlich verstorbene Mini
stets beJ Innern v. chrnid ist der
Staatsrath und seitherige Reaietunge-direkko- r

nno Vorsteher des tonigliche
Overbergamtes v. Ptsthek ernannt wor-de-

D v r tt st e t t e . Die hiesige Bür-ge-r
k5b?ii nicht nur keine Gemeinde,

stcuer zu zahl',,, soudern bekommen
jener, atbt: Hc:z Aümaudliindkr:'

noch eü:e i'ade ie:: itfi Mark g.z der
teu,N!ik'Iü',, Mit dem
baarci! tIdt werde-- . y nt.ter d
i'C'MK iictniioc 'Mii ,t ''5'l"f.,,yTaP't.

; u i ; t v t: '. . ;;i f.: ,.fte

Uebelthatcr wurde festgenommen.

Solingen. Kürzlich sind 7 junge
Ehepaare, die sich standesamtlich

ließen, mit der angenehmen
Nachricht überrascht worden, dafe ihre
Ehe eine ungesetzliche ist. Während
einer längeren Zirankheit deS verpflich
teten Standesbeamten haben nämlich
der Oberbürgermeister und der Beige-ordnet- e

desselben standesamtliche Hand
lungen vorgenommen, ohne zur Beur-kunduii- g

derselben berechtigt zu sein.

Provinz Sachsen.

Erfurt. Vom hiesigen Kriegs-

gericht ist ein Wad)lmeister der Halber
siädter Kürassiere, der schon seit 32
Jahren im Heere dient, wegen Unter
schlagung von ihm, Seitens der Soldat-
en anvertrauten Geldbeträgen zu sechs
Monaten Gesäugniß und zur Degrada-
tion vernrtheilt worden. Der großen
neuen Bahnhofsaulage entsprechend ist

auch die elektrische Beleuchtung. Nicht
weniger als 104 Bogenlampen udG0)
Glühlampen beleuchten den Bahnhof.

TangerinUnde. Jüngst bcab

fichtigten zwei hiesige Aerzte sich in
einem benachbarten Walde zu duelliren.
Der Bürgermeister bekam von der Sache
Wind und befahl, rasck) entschlossen, der
Feuerwehr, den Wald zu besetzen und
das nell zu verhindern. . .

Proiiiuz Schlesien.

V r e s l a it. Jn zahlreichen schlesi
scheu Städten nimmt die Grippe z;
wie das Seminar in Ziegenhals, ist
jetzt and) daö königliche Lehrerseminar
in Brieg, wo 70 Präparanden an der
Grippe erkrankt sind, geschlossen wor
den. In Polnisch-Gand- a sind durch
den Einsturz einer hohen Mauer, mit
deren Ausbesserung sie gerade beschäf-ti- gt

waren, sechs Männer, darunter
zwei Familienväter, erschlagen worden.

N a t i b o r. Die gewichtigste"
Persönlichkeit des neuen Abgeordneten
hauscS ist der Vertreter unseres Wahl
krciscS, der BaucrngiitSbcsitzer und
Holzlaufiiiaiin Segeth. Er wiegt näm
lich nicht weniger als 175 Kilogramm
und ist ein wahrer Hüne an Gestalt.
Die kolossale Figur unseres Abgeordne-tei- l,

der früher bei der Gardc gedient
hat, erregt schon dadurch Aufmerksam
keit. ''

Pro,, Schleswig-Holsie- i.

31 1 1 v n a. Von dcr Strafkammer
wurde der Nechtsanwalt und mittat F.
B. v. Alten wegen Unterschlagung in
neiiii Fällen zu neun Monaten Ge
fängniß verurtheilt. Eine heillose

in der Führung seiner
verbunden mit dem Hang zum

Wohlleben, hatte de Mann, der fich
bis dahin großen Vertrauens erfreute,
auf die Anklagebank geführt. Als
kaum glaublich 'stellte sich iit der Be-

weisaufnahme die Thatsadje heraus,
daß der Angeklagte nicht wußte, daß er
noch ein HauS im Werthe vou ungefähr
10,000 Mark besaß. Gegen Stellung
einer Bürgschaft von 12M0 Mark wird
der Verurtheilte einstweilen wieder auf
freien Fuß gesetzt werden.

Ha der leb en. Auf dem Hofe
Hedehuset" bei Brendstrup machte man

bei der Wittwe Möller einen iinheiin-lichc- n

Fund. Der Fußboden sollte
werden und als mau die Erde

entfernte, kam das Skelett eines Men-fche- n

und die Knochen eines Pfcrdekop-fc- s

zum Vorschein. Alten mündlichen
Ueberlieferungen zufolge soll diese Ge-gen- d

im vorigen Jahrhundert und S

dieses Jahrhunderts nicht so ganz
sicher gewesen sein, und man weiß zu

daß ein Reiter mit seinem Pferd
spurlos dort verschwunden ist. Jetzt
setzt man diesen Fund in Verbindung
mit dieser Ueberlieferung.

Provinz Westfalen.

Münster. Für die bisher noch
unbesetzte ordentliche Professur der
Dogrnatik an der hiesigen Akademie ist
Professor Dr. Pohle von der neuen
katholischen Universität Washington,
früher im Fnldaer Priester. Seminar,
berufen worden. Von einem bis jetzt
unerrnittelten strolch sind auö dem
reichen Kirchenfchatz der Gemeinde ttp.
prainSdorf Kostbarkeiten im Baarwerth
von 60,000 Mark geraubt worden.

H e r n e. Der Bote der Zeche von
der Heydf ist mit 11,000 Mark fliich--

geworden. Derselbe hatte diesen
Betrag in Briefen zur Post zu bringen.

Er öffnete die Briefe und legte an
Stelle der Banknoten Papierschnitzel
hinein. Als dann die Unterschlagung
am Empfangsorte entdeckt wurde, war
der ungetreue Beamte längst in Sicher
heit.

Sachscu.
Dresden. Seit Kurzem schweben

die Verhandlungen zwischen den Vcr
tretern dcS Königs und den jetzigen Be
litzern des Neimadter Theaters wegen
Verkaufs des Sebanfvielhaufes an die
Krone. Schon seit Jahren wußte man,
daß der .'Aktienveicin für das Albert-tbcat-

in Dresden- - den Slnsordernn-ge- ,
welche di: Neuzeit an die banlicben

Verhältnisse eine derartigen BaneS und
dessen Instandhaltung stellt, nicht würde
Genüge leisten konilen und daß über
kurz oder lang daS Unternehmen könig
lidi werden müßte. .' Burtie steht fco

Aldkittheater mit Ooo.ooo Mark. AIS
Höchstgebot sind Oooxw Mark bezeich

et worden. Das Aktieiiuitternehmen
wurde l!?7l mit ;;a).) Mark Aktien-kavit-

gegründet ; die Prioritäten de

jiffrru sich nf S4IL0k, Mark nÄ &).

Port- - und Platzkosteu.
Rtdwalden. 'te Mttchpretse

sind gestiegen; die Heuvorräthe dagegen
trotz Futtcrnoth niä)t sehr gesucht. Der
Käsehandel geht ziemlich flau in Folge
des hohen italienischen Zolles und der
netten Bestimmung, den Zoll in Gold
zn entrichten.

Solothurn. Sololhurn wurde
zum Vorort der schweizerischen sozial
demokratischen Partei und Fürsprech
Futholz daselbst zum Präsidenten de

PartcikomitcS gewählt.
Basel land. Die Heilsarmee zieht

gegenwärtig in Bafelland auf neue Er
oberungen auS und fleht im Begriffe,
das widerspenstige Waldcnburgcr Thal
unter ihre Herrichast zu bringen. 3llS

Hauptquartier ist Niederdorf ersehen
und bereits ist der Anbau der Uhren
fabrik in Niederdorf, der etwa herge
richtet wurde, zu dem Zwecke gemiethet
worden.

St. Gallen. Ueber die gegen
wältige ü.'age des Arbeitsmarktes in St.
Gallen ändert sich ein St. Galler Kor
respoudeut deö Wocheiibl. v. Serbez."
außerordentlich pessimistisch. Er schreibt
am Schlüsse feiner Schilderung, die

ältesten Bürger konnten sich nicht erin

nern, daß in St., Gallen jc eine solche

Krisis wie die heutige geherrscht habe.
U r i. In Fliicien starb Landwirth

Grepper, ein wackerer, .braver Bürger.
Der in den 60er Jahren stehende Mann
war in den Wald gegann. ohne zur
gewohnten Stunde heimzu "ehren. Der
herbeigerufene Sohn ging nun mit An
deren auf die Suche und fand endlich
den Vater auf dcm Gcsichtc liegend-
em Schlagfluß hatte ihn getroffen.
DaS l'cbcti lehrte nicht mehr zurück.

Genf. Der Rekurs der Rabika rn
gegen die eidgenössischen Wahlen v ra
29. Oktober bringt als Hiuptarguiu ut
kitte Liste von 4o'Nauicu vou Bürge, u.
die uitterschristlich bezeuge, von den

Konservativen bestochen wmdeu zu fein.

Cropsen.

iljll
MMUWM?M

Dzi.AWwMocnM

Hamburger Tropfen
gegen

Vlutkrankhcitcn,
Uttvcrdaulichkeit,

Magenlciden,
Le b erleiden,

Kopfweh, Ucbelkeit,
Dyspepsie, Schwindel,

Vrrdauungsbcschwerdcn,

Magen- - und Nicrcnbcschwerden,

Biliofe Anfälle.
Stensis gegen di

Leiden des weiblichen Geschlecht?.

Unstreitig das dcstc Mittel. Prelk, 60
Cent oder fünf Flasche $2.00 ; in alles
Avothekcn zu haben. Für $5.00 werfen
zwölf Flaschen kostenfrei versandt.

tttk CHARLES A. V0CEt.ES CO., tUltlinor. Ml

FEBD. OTTEB?S,

Wein- - u. Bier- -

Wirthschaft?
o

Feine Weine und Liqucure
stets vorräthig.

0

i" AuZ,user.Vusch 2Jirr
wird hier verbreicht.
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Thüringische Staaten.
Koburg. Herzog SIlfred von Tach

und -- Gotha hat, wie dic

Kob. Ztg." meldet, die Mitgliedschaft
zum englisthen Geheimen Rath nieder-

gelegt.

Meiningen. Wegen Majestät?-beleidiguii- g

wurde der Tischlermeister
31. Müller aus Suhl vom hiesigen

Schwurgericht zu sechs Monaten
verurtheilt. Die Majestätsbe-leidigun- g

wurde darin erblickt, daß der
Verurtheilte in einer konservativen

ein Hoch auf die So
zialdemvkratie auszubringen versuchte,
als der Vorsitzende der Versammlung
das Hoch auf den Kaiser ausbrachte.

Srei: Städte.
Hamburg. Die für den-Mär- z

1894 hierorts geplante Deutsche Mol
ist vorläufig vertagt

worden, weil daö zur Einleitung dersel
den eingesetzte Kouiite fich überzeugen
mußte, daß unter dem Druck, der auf
Handel und Verkehr uid)t minder, als
auf der produzireuden Vandwirthfchaft
lastet, der Muth und die Freudigkeit zu
einem solchen Unternehmen beeinträch-

tigt werde." Man hofft jedoch, die

Ausstellung entweder in 1895 oder 189G

abzuhalten. Die Geschwister Adele und
Emma vuiS, unverheiratet, find, sich

eng umschlungen hallend, auS ihrer in
der dritten Etage gelegenen Wohnung
gesprungen. Das eine Mädchen ist

todt, während daS andere (Emma)
daniiederliegt. Die Beweez-gründ- e

zur That sind unbekannt. Der
Bankier ouis Hausmaiin, welcher vor
mehrere Monaten nack Veruntreuung
von W),ooo Mark entflohen war und
steckbrieflich verfolgt wurde, ist als Reiche
aus der Elbe gezogen worden.

B r c in e n. Der englische Dampfer
.Hawkhurst" mit ei'o Ballen Baum-woll- e

und einer Partie Oelkncheu
ist neulich als erster Dampfer

unmittelbar von Galvestou im hiesigen
Freihafen angekommen, ohne vorher
auf der Unterwefer geleichtert zu haben.

Bei den Bürget schastsivahlen sind die

Sozialdcmolralctt fast überall unter-lege-

sogar daö Mandat deö 1. Be-zirk-

das sie bis jetzt besaßen, haben sie
verloren. Sie haben vier Sitze, welche
sie zu vertheidigen hatten, verloren, und
senden diesmal keinen Vertreter in die

Bürgerschaft.

Züeckkcnliurg.

Schwerin. Daß es dein Groß- -

Herzog Ernst ist mit der Beseitigung der

ttoieiiaoensrage. beweist aud et dem

Landtage zugegaii7..7S Reskript, in
welchem er für den Fdl des Zustande-
kommens des betretenden Gesetzes alle
crbforstlichen und grnndbrieflichen

im Bereiche dcS Toma-iniii- S

zu streichen verheißt, die der
der Ersatzansprüche
Ein anderes Reskript

schlägt die Streichung der Ottern, Rei
her und wilden Kaninchen aus der Reihe
der jagdbaren Thiere vor. Ein drittes
besürwortet Teilzahlung von 200,000
Mark für den Hafenbau von Wiöinar
und eine Zahlung von 12,500 Mark in
fünf Jahreörenteu an das Feierabend-zau- s

in Waren.
, - -

Nraunschweig.
Ha f fei selbe. Auö den Trüm

mern deö vor fünf Monate stattgefun
der.ut Brandes ist ein neuer Stadttheil
emporgewachsen. Von den abgebrann
ten 85 Wohnhäusern nebst Scheunen

nd Stallnngeii stehen heule eirea 70
Wohnhäuser mit Hintergebäuden zum
größten Theile vollständig und zum
übrigen Theile im Rohbai, fertig da.

HrotzykrzsgtiZilm Kcssen.
Darmstadt. Dcr Prinzregenk

Lnitpold von Bayern, welcher kürzlich
zum Besuch des Großherzogs hier
weilte, hat der Bürgermeisterei für die
Stadtarmcn eine Gabe von 1000 Mark
überreichen lassen.. Die Schuchard-Diem'sch- e

Hutsabrik in der Vouisen
straße stellt ihre Betrieb ein, wodurch
eine große Anzahl Arbeiter brvdloS
wird.

G r a S E l l e n b a ch. Bei einer
dieser Tage dahier abgehaltenen Treib-jag-

die sich bis in das Weschnttz- - und
uicarvachtüal ausdehnte, erlegten 14
Jäger mit einer Anzahl Treibern und
Hunden bis zur eiubiedienden Dniilcl-hei- t

nur einen einzigen Hasen.
Main;. Grundgedanke deö Fest-zng-

bei dem XI. deutschen Bundes,
schießen wird die Entwickelung der
Wehrhafkigkeit deS deutschen Bürger-thit- m

sein. Sie soll in Bildern au
er deutschen, insbesondere der rheiui

scheu Städtegeschtchte dargestellt werden.
E wird mit Sicherheit darauf gerech.

et, bau auch die Damenwelk sich an
ocm Zuge tetyeigt und dag dieser den
oeiieii Kuycrenfcfiijiigri! ebenbürtig etn
10110..
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Weise ciiiziifaiigc. ES wurde daher
eine Treibjagd veranstaltet und daS
Thier nach langer aufregender Jagd
endlich gestellt. Pier Schüsse waren er
forderlich, dasselbe zu fall jtt bringen.

U c l j e . Selbst die friedliche Vüiic

burger Haide ist nicht mehr dnamit
frei, kürzlich wurde aus dem yenster
gesintS des Hanscö dcS jüdischen Manj
mannS Salomou dahier eine, noch da;u
mit glimmender Zündfdinur versehene

VYiiamiipatioue enteeat, von dem ent
setzten Baler Saloinon aber noch red)t
jcing unschädlich gemacht.

Proiiinz HesseN'Russau.

Marburg. Ein hiesige Blatt
erfährt aus sicherer Quelle, das; das
Generalkommando dcS 11. Armeekorps
die Errichtung eines große Schiefe und
Exerzierplatzes aus dem benachbarten
Burgwald plant. DaS Mnciitfiiiiiiiste
rium hat bereits Offiziere zu, Studium
der Terraiiiveihältnisse hierher gesandt.

W i c S b a d e n. Unser Mitbürger
j. vacom hatte das von ihm erfundene

Alnniiniuniloth vor einiger Zeit unter
anderen dem Staatssekretär des Reichs
Mariiieanilö zur Benutzung angeboten.
Dieser Tage Ist der Bescheid aus sein

bezügliches Schreibe eingetroffen. In
demselben ersucht ihn die kaiserliche
Werst zu jiicl um Einsendung von
Proben und um gleichzeitige Angabe der
Bedingungen, unter denen die Erfin
düng weiter benutzt werden darf. In
der letzten Zeit sind im Auslande, be
sonders auch in Frankreich, wiederholt
Versuche zur Herstellung von Sd)ijfen
aus Aluminium gemacht worden.

Proliiiiz Pommkru.

Brcdow. Ein entsetzlicher

ereignete sich neulich Abend
auf dcr Qdcr. Dreizehn Arbeiter woll-te- il

sich in einem kleinen Boote von dem
der Firma Zameö Stevenson gehörige
Kohleulagcrplatz Hcdwigshütte- -

nach
dem anderen Ufer übersetzen lassen.
Trotzdem bereits völlige Dunkelheit
eingetreten war, versäumten eö die

des Bootes, eine Vatenic
So wurde das llciue Boot

vorn Bord des stromabwärts fahrenden
Dampfers Deiiimiii Paket" nicht ge

und iiberraunt. Daö Boot jer
iehen

in Stücke und sämmtliche In
fielen in'ö Wasser. Auf ihr

eilte der Schleppdampfer
l'uisc" herbei, dessen Maunschafl Tut'

tungvversuche anstellte. Eö gelang auch,
sieben Personen och lebend dein nassen
Element zu entreißen, eine achte Person
war bereits dem Verscheiden nahe, fünf
Arbeiter find ertrunken.

U e ck e r in ü ii d e. Am 20. Novem-
ber beging die Wittwe Dowig in Alt-war- b

ihr 102. Gebuitötagofest und
erfreut sich och geistiger und körper
licher Liüsligkeit.

Probiuz Pose.
Posen. Die Strafkammer' des

hiesigen Landgerichts verurtheilte den
Grofedestillateur l'ctvcf aus Sautomischel
wegen Steuer-Defraudati- zu 76,808
Mark Geldstrafe oder lj Jahren Ge- -

MiloSlaw. In den bei Wina-aor- a

gelegenen KieSbergen wurden vier
Arbeiter von einer herabstürzenden
Kicömasse verschüttet. Zwei von ihnen
wurden getödtet. dje anderen beiden so
schwer verletzt, dasz an ihrem Auskom
men gezweifelt wird.

Previnz Ostpreußen.

I n st e r b u r g. Ein Unglücks-brunne- n

zeigt sich auch in unserer Stadt,
kürzlich brach nach Fertigstellung eines
Neubaues im Keller eiu stark rieselnder
Quell auf. welcher das Haus zu unter-spüle- n

droht. Es wird versucht. daS
,Wasier durch eine Röhrenleitung in den
Schloßteich zu führen.

Tilsit. Amtsrichter Mantel,, wel-ch-

infolge eines politischen Streite
mit einem Nedilöauwalt ein Duell aus-foch- t,

ist zu viermonatlicher Festnngs-haf- t
vernrtheilt worden. Die Sekun-baute- n

werden sich demnächst vor dem
Lriegsgerich: zu verantworten haben.

Proviuz Wksipreubc.
D i r f ch a u. Eine recht sikißkge

Henne nennt der Steuer-öi'oiitroleu- r

Simpf sein eigen. Wie dieser durch
Aufzeichnungen festgestellt hat,

Senaue wackere Hnh im Vanse eine

Jahres 181 Eier gelegt. Auch im
Jahre zuvor hak da? Thier fich gleich
eifrigen Einlegen? befleißigk.

Schönste. Hm die Mittel zur
Erdannng eines Steigerthiirms z:

kalte die hiesige Freiwillige
Feuerwehr eine Theaie: Vorstellung ver
an.'taltet, wc!c!,e eint tihinchrnr vciu'iü

V


